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Straße gesperrt
Weinheim. Bis voraussichtlich
5. April wird die Hauptstraße in
Weinheim in Höhe der Haus-
nummer 33 gesperrt. Das heißt
die „mittlere“ Hauptstraße ist
von der Bahnhofstraße/Dürre-
straße bis Friedrichstraße/Lin-
denstraße befahrbar und von
der Grundelbachstraße aus bis
zur Erbsengasse. red

Ladies Talk
Heppenheim. Der nächste La-
dies Talk in Heppenheim wird
gefüllt mit einem Workshop
zum Thema Körpersprache und
Körperbewusstsein. „In diesem
Workshop wollen wir gemein-
sam unsere Körpersprache er-
forschen, dennallesbeginntmit
den Bewegungen des Körpers“,
so die Referentin Ingeburg
Amodé. Der Ladies Talk findet
am25. April von 17 bis 19Uhr in
der Karlstraße 2 statt. Eine An-
meldung ist bis 10. April unter
der Telefonnummer 06252/
131 101 erforderlich. red

Session am 5. April
Weinheim. Am 5. April findet
um 20.30 Uhr im Beat Club
Weinheim, Birkenauer Talstra-
ße 11, eine „Session“ statt. Der
Eintritt ist frei. Einlass ist ab
19 Uhr. mss
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Vorfreude für
alle „Wasserratten“
Hemsbach. Pünktlich zum 1. Mai

öffnet das Freibad Wiesensee

wieder seine Tore. Der Verkauf

von Familien- und Elternteilkar-

ten im Bürgerbüro Hemsbach

startet bereits einen Monat vor-

her, nämlich am 2. April.

Eine Familienkarte kostet
90 Euro, eine Elternteilkarte
45 Euro. Die Karten können

den Kindergeldbezug in Form
eines Gehaltsnachweises oder
einer Kindergeldbescheini-
gung. Wie auch in den letzten
Jahren können die Eintrittskar-
ten – außer Familien- und El-
ternteilkarten – über die App
„eTicketsHemsbach“ digital
und bargeldlos erworben wer-
den. Der Start der App ist eben-
falls am 2. April. mss

Öffnungszeiten des Bürgerbü-
ros gekauft werden.

Mit Wartezeiten rechnen

Ein Termin ist nicht notwendig,
jedoch muss mit Wartezeit ge-
rechnet werden. Mitzubringen
ist das Stammbuch oder die
Personalausweise von allen
Personen, die in dem Haushalt
leben, sowie ein Nachweis über

per EC oder bar bezahlt wer-
den.

Die Bürger der Gemeinde
Laudenbach können Familien-
und Elternteilkarten diesmal
ebenfalls im Bürgerbüro der
Stadtverwaltung Hemsbach er-
werben. Eine Verkaufsstelle in
Laudenbach gibt es dieses Jahr
nicht. Die Familien- und El-
ternteilkarten können zu den

FREIBAD WIESENSEE ÖFFNET AM MITTWOCH, 1. MAI

Neue Gedanken über
die Jugendbeteiligung
Weinheim. Im Weinheimer
Rathausmachtman sich imMo-
ment Gedanken über neue For-
men der Jugendbeteiligung. Das
ist die Konsequenz aus einem
sehr geringen Interesse von Ju-
gendlichen an einer Wahl zum
Jugendgemeinderat. Das hat
Oberbürgermeister Manuel Just
jetzt auch dem Gemeinderat
mitgeteilt. In diesen Tagen sollte
eigentlich die Wahl eines neuen
Jugendgemeinderats stattfin-
den. Die derzeit gewählten Ju-
gendgemeinderäte haben im
Vorfeld gemeinsammit demRe-

ferat des Oberbürgermeisters in
allen weiterführenden Schulen
für die Wahl geworben, so Just.
„Aber leider haben sich trotz-
dem nur sechs Jugendliche für
die Wahl beworben“, bedauert
er.

Die Stadt, der derzeitige Ju-
gendgemeinderat sowie die Be-
werber haben sich entschieden,
derzeit von einer Neuwahl ab-
zusehen und zu überlegen, wie
Jugendbeteiligung in Weinheim
zukünftig aussehen könnte.
Dieser Prozess sei derzeit im
Gange, so der OB. red

Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Tel. 06252/689913
d

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

• fachmännisch waschen

• von Schmutzflecken befreien

• rückfetten und imprägnieren

• reparierenanFransenundKanten

Wirwaschenund reparieren

IHRE TEPPICHE
auf traditonelle altpersischeArt

Teppichreinigung BIO- Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser Abhol- und Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene TeppichWerkstatt GmbH

Frühjahrsputz-GUTSCHEIN 25 5
für eine Wäsche oder Reparatur

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18Uhr, Sa. 10 – 14Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de 30%
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Tel. 06201-94570

Heddesheim

Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach

Tel. 06207-921985

Feinstes Obst + Gemüse

Obstkiste

Weinheim, Ahornstraße 10 Telefon: 06201/8 77 52 07

Angebote vom Di. 02.04.24 - Sa. 06.04.24

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

F E I E R T A G
Pfälzer Blumenkohl Kl.I
Pfälzer Kartoffeln Kl. I
Bodensee Jonagold-Äpfel Kl. I
Heidelberger Kopfsalat Kl. I
Pfälzer Spargel

Stück 1,50€
1 kg 1,00€
1 kg 1,50€
Stück 0,79€

Top
Tagespreis

Holland Junger Bio-Gouda 48% Fett i. Tr. 100g 1,59€

Wochenangebote aus unserer Bio-Käsetheke:

Täglich frisches Bio-Vollkornbrot von der Bäckerei Mahlzahn

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 7.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen!



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst

0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg

0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim

06201/ 890

Stadtwerke Weinheim

06201/ 1060

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 002 2833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de

Wer will in den
wildenWesten?
Weinheim. In diesem Jahr, am Samstag,
15. Juni, findet – im Zwei-Jahres-Turnus
– wieder ein Weinheimer Weststadtfest
statt. Der Weststadtverein Pro West hat
sich entschieden, das Fest noch einmal in
der bewährten großen Form anzubieten:
als großes Straßenfest auf der Ahornstra-
ße mit zwei Musikbühnen.

Eröffnung mit Fassbieranstich
durch Oberbürgermeister

Im Musikprogramm sollen Weinheimer
Bands, Gruppen und Formationen auf-
treten. Das Fest geht wieder den ganzen
Tag, von 11 bis abends 22 Uhr. Um
14 Uhr ist eine offizielle Eröffnung mit
Fassbieranstich durch Oberbürgermeis-
ter Manuel Just vorgesehen. Es wird das
neunte Weststadtfest sein seit der Pre-

WESTSTADTFEST AM 15. JUNI: Musikprogramm auf zwei Bühnen
miere im Jahr 2007. Alle zwei Jahre gibt es
das Fest seither – in Coronazeiten fiel es
allerdings einmal aus.

Aber jetzt ist wieder alles im Lot, nach-
dem der Re-Start 2022 gut geklappt hat:
Zwei große Bühnen mit professioneller
Technik werden wieder für Weinheimer
Bands und Gruppen zur Verfügung ste-
hen. Die Ahornstraße, die dazwischen
verläuft, verwandelt sich für diesen Tag in
eine Fest- und Vergnügungsmeile.

Gage kommt
einem guten Zweck zugute

Gesucht sind Newcomer-Bands und
Bühnenklassiker. Wichtig zu wissen: Al-
les Bands treten wieder ohne Gage auf,
weil das Weststadtfest ja einem guten
Zweck zugute kommt. Auch für die Stän-

de der Vereine, Organisationen, Kirchen-
gemeinden und Firmen entlang der
Ahornstraße werden ab sofort schon An-
meldungen angenommen – die Straße
bietet ja genügend Platz für alle. Angebo-
ten werden Ausstellungs- und Info-Stän-
de sowie Aktionsflächen in verschiede-
nen Größen.

Letzte freie Plätze sichern

Anmeldungen für die Straßen- und Floh-
marktstände nimmt Stella Kirgiane-Efre-
midis entgegen unter der Telefonnummer
0171/ 577 8858 oder per E-Mail unter
stellakirgiane@aol.com. Die Anmeldun-
gen für Bühnenauftritte (es gibt noch ein
paar wenige freie Plätze) laufen bei Ro-
land Kern zusammen. Ihn erreicht man
per E-Mail unter r.kern@weinheim.de

red
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Zwei Bühnen mit Profi-Technik: Anmeldungen für Stände und Flohmarkt jetzt möglich. BILD: STADT WEINHEIM

Hundeerfahrene
Menschen gesucht
Odenwald.DerVerein „Tiere
in Not Odenwald“ sucht ein
Zuhause für Kurt. Der mittel-
große junge Kerl, wurde im
Oktober 2021 geboren. Kurt
ist ein fröhlicher, sehr aktiver
Rüde, der sichMenschen, die
er kennt und denen er ver-
traut, gut anschließt.
Dingen oder auch Men-
schen, die er nicht kennt, be-
gegnet er mit Misstrauen,
Verbellen und Zurückwei-

chen. Der junge Rüde
braucht also Menschen, die
ein bisschen Erfahrung mit-
bringen und die Bereitschaft
und Gelassenheit, solche Si-
tuationen mit ihm gemein-
sam zu überwinden.

Wer das Tier kennenlernen

möchte, kann sich an das

TINO-Büro unter der Tele-

fonnummer 06063/

939 848 wenden.

red/BILD: TINO

Konzert und
Museumsprogramm
Heppenheim. Am Ostersonn-
tag, 31. März, findet um
11.15 Uhr das traditionelle
Osterkonzert auf dem histori-
schen Marktplatz Heppen-
heims statt. In diesem Jahr dür-
fen sich die Besucher auf die
StadtkapelleHeppenheimunter
der Leitung vonWilcoGrooten-
boer freuen. Das Konzert ist wie
gewohnt kostenfrei.
Das Museum Heppenheim

hat an Ostersamstag, Oster-
sonntag und Ostermontag von
14 bis 17 Uhr geöffnet. Am
Ostermontag wird um 15 Uhr
eine kostenlose Führung für Er-

wachsene zur Stadtgeschichte
Heppenheims angeboten – nur
der Eintritt in das Museum von
zwei Euro ist zu zahlen. Kinder
ab sechs Jahren können um
14.30 Uhr an einer kostenlosen
Führung mit anschließendem
Osterbasteln teilnehmen. Das
Ende ist für 17 Uhr geplant.
Eine Anmeldung ist in beiden
Fällen nicht erforderlich. red

iZudem ist die Sonderausstel-lung mit den Werken von
Wolfgang Menninger noch
bis zum 7. April zu sehen.

Harry Potter für
erwachsene Muggel

Weinheim. Seit 1998 der erste
Harry-Potter-Band auf Deutsch
veröffentlicht wurde, haben sich
unzählige Kinder nach Hog-
warts geträumt und die Aben-
teuer von Harry und seinen
Freunden miterlebt. Aufgrund
dieser Begeisterung bietet das
Team der Bibliothek seit Jahren
Spiel- und Rätselnachmittage
rund um die magische Welt an.
Nun sind die ersten Kinder

von damals erwachsen, manche
selbst Eltern und sie warten im-
mer noch auf ihren Brief, nach
Hogwarts kommen zu dürfen.
Damit sich dieser Wunsch end-
lich erfüllt, luden die Mitarbei-
ter als Professoren zum Eltern-
abend und gestalteten einen
fantastischen Abend. 30 Er-
wachsene standen nun pünkt-
lich aufgeregt vor den Toren der

Stadtbibliothek und wurden
während eines Rundganges von
Poltergeist Peeves in den Ge-
meinschaftsräumen eingesperrt.
Nur wer die kniffligen Rätsel lö-
sen konnte, konnte sich befrei-
en. Nach einer Entspannungs-
pause bei traditionellem Butter-
bier ging es zum Duellierclub –
in Quizform. Hier zeigten sich
die wahren Potter-Nerds, ohne
fundiertes Wissen ging es nicht.
Für alle, die nicht genug von
Harry Potter bekommen kön-
nen, gibt es am 3. April von
14 bis 18 Uhr einen Machmitt-
woch für die ganze Familie. Und
wer aufmerksam die elektroni-
sche Eulenpost (bestellbar unter
bibliothek@weinheim.de) der
Bibliothek verfolgt, erhält auch
die nächsten Termine sicher
nach Hause. red

MACHMITTWOCH AM 3. APRIL

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.
Egal ob kleine Interessenge-
meinschaft oder großer Ver-

ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

Die kurpfälzer Zugpferde

Schwetzingen/Heidelberg.
Derzeit ist es das riesige Blüten-
meer, das die Massen anzieht.
300 japanische Zierkirschen
entfalten auf grünem Rasen vor
der Moschee im Schwetzinger
Schlossgarten mit Tausenden
weißen und rosa Blüten eine be-
sondere Pracht.

Von „unseren Zugpferden“
spricht stolz Patricia Albert, die
Geschäftsführerin der Staatli-
chen Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg. Für 36 Mo-
numente, Schlösser ebenso wie
Burgen und Klöster, ist sie im
Südwesten verantwortlich. Alle
zusammen registrierten im ver-
gangenen Jahr 3,6MillionenBe-
sucher. „Das ist eine Steigerung
von 22,9 Prozent, damit haben
wir fast das Vor-Corona-Ni-
veau“, zieht Patricia Albert Bi-
lanz. An der Spitze aller 36 Mo-
numente liegen das Schloss
Heidelberg und der Schlossgar-
ten Schwetzingen. Schwetzin-
gen zählte 775 474 Besucher
und damit ein Plus von 25,7 Pro-

AUSFLUGSTIPP: Schlösser Heidelberg und Schwetzingenambesten besuchteMonumente

zent im Vergleich zum Vorjahr.
„Ein Wahnsinnszuwachs“, so
Albert. Noch mehr gilt das für
Heidelberg, wo 962 718 Gäste
ein Plus von 31,7 Prozent be-
deuten, „sogar noch über dem
guten Trend aller unserer Mo-
numente“, freut sich Patricia Al-
bert. Dabei zahlt es sich nach
den Worten von Frank
Krawczyk, Leiter des Bereichs
Kommunikation und Marke-
ting, aus, dass die Staatlichen
Schlösser und Gärten interna-
tional werben. „Österreich,
Frankreich, Niederlande,
Schweiz“ zählt er alsHerkunfts-
land der Besucher auf, aber

auch USA, China und Japan.
„Wir haben gemerkt, dass das
Früchte trägt“, sagt er zufrieden.
Dabei sei gerade Heidelberg
„ein Sehnsuchtsort, der Men-
schen aus aller Welt anzieht“,
und Leuchtturm für den Touris-
mus in Baden-Württemberg“,
aber auch der Schlossgarten
Schwetzingen mit seinem viel-
fältigen Angebot ein attraktives
Ziel vieler internationaler Mu-
sik- und Gartenfans.

Silke Eichhorn, Leiterin der
Heidelberger Schlossverwal-
tung, will „den Schwung des
letzten Jahres in die neue Saison
mitnehmen.“ Sie möchte in der

neuen Saison einen Schwer-
punkt auf Familien und Kinder
legen sowie das Living-History-
Angebot ausbauen. Dabei gibt
es Inszenierungen mit Schloss-
führern, die als historische Per-
sönlichkeiten agieren – Liselot-
te von der Pfalz und Charles de
Graimberg, der im 19. Jahrhun-
dert für den Erhalt der berühm-
ten Ruine kämpfte.

Im Schwetzinger Programm
ist traditionell „Musik sehr stark
vertreten“, so Sandra Moritz.
Sie macht aber „ein Angebot für
alle Sinne“ von großer Vielfalt,
von Ausstellungen über Garten-
krimi, Lichterfest, Kunsthand-
werk, Picknick-Konzerten oder
dem Oldtimer-Treffen Con-
cours D’Elegance, nicht zu ver-
gessen die Blütenpracht. So sor-
gen gerade die Gärtner mit
20 000 Pflanzen für einen sehr
bunten Sommerflor. Besonders
geprägt ist dessen Arbeit davon,
dass hochkarätige Festivals wie
die SWR-Festspiele, die Kon-
zertreihe „Winter in Schwetzin-

gen“ und die Open-Airs „Musik
im Park“ (in diesem Jahr etwa
mitMika, PUR, Tom Jones, Gio-
vanni Zarrella) das Ambiente
der Sommerresidenz nutzen.
Andreas Bante, Chef der
Schlossgastronomie, setzt seine
Reihe „Sommer im Schloss“ fort
– Abende mit Kulinarik und
Konzerten. Schließlich spielt
sich der „Mannheimer Som-
mer“ in diesem Jahr fast aus-
schließlich in Schwetzingen ab.
DasMannheimerNationalthea-
ter, das gerade saniert wird,
kommt an zehn Tagen mit den
meisten der 66 Veranstaltungen
des Festivals in die einstige kur-
fürstliche Sommerresidenz.
„Wir sind dankbar, hier eine
Heimstatt gefunden zu haben,
die uns inspiriert“, schwärmtAl-
brecht Puhlmann, der Intendant
der Oper des Nationaltheaters.
Er verspricht eine „Musikalisie-
rung des Parks“. pwr

iAlle Infos unter: www.schloesser-und-gaerten.de

Prachtvolle Attraktion: die Kirschblüte im Schlossgarten Schwet-
zingen, im Hintergrund die Gartenmoschee BILD. ANDREAS GIESER
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Blütenweg ist gewappnet
Weinheim. Eine Hummel bum-
melt gemütlich von Blüte zu
Blüte, am Himmel kreist ein
Bussard und stößt spitze
Schreie aus. So hören sich wohl
Frühlingsgefühle an. Die Natur
ist gewappnet, wenn die Region
am Sonntag, 7. April, wieder an
die Bergstraße zum Blütenweg
strömt. Es blüht an allen Ecken,
Enden und Ästen. „Das könnte
diesmal eine Punktlandung
werden“, freut sich Bernhard
Ullrich, der Projektleiter der
Blühenden Bergstraße.

Der Landschaftsarchitekt, der
mit einem Team von Mitarbei-
tern der Projektgemeinden und
ehrenamtlichen Mitstreitern
seit Monaten das Fest und die
Landschaft vorbereitet, hat sich
jetzt noch einmal einen Über-
blick verschafft, ob alles bereit
ist für diese rund elf Kilometer
lange Wanderung entlang der
Bergstraße, dem gelben „B“ (für
Blütenweg) folgend. Zwischen
Dossenheim und Hirschberg-
Großsachsen sind diesmal Stän-
de und Stationen aufgebaut, an
denen die Besucher sehr viel
über die Natur und das große
Landschaftserhaltungsprojekt
„Blühende Bergstraße“ erfah-
ren können. „Die Menschen
können kommen, sie werden
reichlich Informationen erfah-
ren, vor allem aber die Natur in
ihrer Pracht erleben“, wirbt Ull-
rich.

Er erklimmt einenHang ober-
halb der Weinberge zwischen
Hirschberg-Leutershausen und
Schriesheim, es handelt sich um
das Gewann „Baret“. Dort wird
der Verein Blühende Bergstra-
ße, dem der Weinheimer Ober-
bürgermeister Manuel Just vor-
sitzt, am Blütenwegfest einen
Info-Stand aufbauen. Denn in
dieser Hangzone lässt sich bei-
spielhaft besonders gut erken-
nen, was in den vergangenen
Jahren im Rahmen des Projekts
geleistet worden ist. Denn dort
ist heute eine Wiese mit jungen
und altenObstbäumen. Die jun-
gen hat der Verein Blühende
Bergstraße gepflanzt. Die alten
knorrigen Baumgesellen sind
stehengeblieben, weil sie die

NATUR ERLEBEN: Die blühende Bergstraße zeigt sich am 7. April von ihrer besten Seite

Landschaft prägen und Nist-
und Brutplätze bieten. An einer
Erdböschung klafft das Loch ei-
nes Dachsbaus. Bevor die
Hangzone vor sechs Jahren in
Pflege genommen wurde, wu-
cherten hier teilweise noch
übermannshohe Dornen oder
landschaftsfremde Nadelgehöl-
ze wie Thuja, die eigentlich ans
andere Ende der Welt gehören.
Der Hang wuchs langsam zu.
Ullrich erinnert sich noch gut an
einen anstrengenden Arbeits-
einsatz, als die Helfer viele Me-
ter alte Metallzäune aus der
Landschaft zogen, die Grund-
stücke abgrenzen sollten – mit
Natur hatte das nicht viel zu
tun.
Am Blütenwegfest sollen auf

dieser Fläche am „Baret“ auch
Ziegen weiden; sie sind hier die
Saubermacher der blühenden
Bergstraße. Tiere als nützliche
Helfer der Landschaftspflege,
erklärt der Landschaftsarchi-
tekt, sind vor allem für die Kin-

der der Hingucker. Überhaupt
wird der Blütenweg beim Fest
zu einem Erlebnisweg für Kin-
der mit Spiel, Spaß und Span-
nung. Von Goldwaschen über
Forscherexperimente bis zum
Zaubergarten und Ponyreiten
ist jede Menge Abenteuer und
Spaß dabei.
Grundstücke wie am Baret

sind am 7. April (und sonst na-
türlich auch) anzuschauen und
zu erleben. Sie zeigen alle, wie
sich die Blühende Bergstraße
mit Vielfalt und Platz für heimi-
sche Fauna und Flora wieder
verwandelt in die Kulturland-
schaft, die man von Postkarten
kennt. Ein paar Hundert Meter
weiter in Richtung Schriesheim,
wo der Emichbach als kleiner
Wasserfall plätschert, wurde ein
gänzlich verwildertes und ver-
mülltes Grundstück geräumt,
um eine Wiese mit einzelnen
Obstbäumen entstehen zu las-
sen. Dabei kam eine alte Tro-
ckenmauer zum Vorschein, die

nun, wo sie wieder Sonne abbe-
kommt, auch wieder Eidechsen
Lebensraum bieten kann. Zwei
Grundstücke weiter eine ge-
pflegte Obstwiese. Hier wurden
mit Vermittlung des Vereins ge-
rade alte Obstbäume sorgsam
geschnitten, um sie vital zu hal-
ten.
Ein zugewildeter Weinberg

dazwischen zeigt den Kontrast:
vorher-nachher. Noch ein biss-
chen weiter in Richtung
Schrieshem explodiert der Ma-
donnenberg fast in Frühlingsfar-
ben. Am Blütenweg wurde hier
vor zwei Jahren eine Natur-
steinmauer neu gesetzt, die den
Besuchern beim Blütenwegfest
sicher ins Auge fallen wird. Es
handelt sich um eine Projekt,
das der Verein Blühende Berg-
straße angestoßen und das die
Naturschutzbehörde umgesetzt
hat.
Bernhard Ullrich betont:

„Alle Menschen, die sich für die
Region und dieNatur interessie-

ren, werden interessante Ange-
bote finden.“ An den Begrü-
ßungsständen können sich die
Frühlingswanderer mit Infoma-
terial für den Veranstaltungstag
und den weiteren, selbst ge-
wählten Weg eindecken. Und
für Kinder gibt es an den Begrü-
ßungsständen die Teilnahme-
scheine für das traditionelle
„Blütensammeln“ als Gewinn-
spiel.

Auch kulinarisch wird viel
Passendes geboten.Die regiona-
lenGenüsse entlang der Strecke
sind alleine schon die Strecke
wert: Wildschweinbratwurst,
Ochsenfetzen, Kartoffelpuffer,
Gemüsespieße, Linsensuppe,
Ziegenkäse vom Grill, Honig,
Rotweinkuchen, Quittenschor-
le, Bergstraßenweine, Liköre
und Schnäpse. Und es sind
Wandermusiker dabei, die
Stimmung verbreiten, aber auch
eine Gruppe mit Harfenmusik,
die an einem idyllischen Platz
unter schattigen Bäumen zum
Lauschen einlädt.

Am besten beginnt man die
Tour an einem der beiden Be-
grüßungsstände in Dossenheim
oder Großsachsen als Einstiegs-
punkt, erwandert die Veranstal-
tungstrecke und fährt mit der
RNV-Linie 5 (OEG) wieder zu-
rück. Diese Begrüßungsstände
liegen sehr nahe an den Bahn-
haltepunkten Dossenheim-
Nord oder Großsachsen-Süd
und sind von dort aus ausge-
schildert. Die Strecke ist aus
beiden Richtungen attraktiv.
Für diejenigen, die sich nicht die
gesamte Strecke zutrauen, sind
weitere Begrüßungsstände bei
Leutershausen, Schriesheim
und Dossenheim eingerichtet.

red

i
In den Rathäusern und in den
Tourist-Infos der Kommunen
der Bergstraße liegen Veran-
staltungsflyer aus, auf denen
die Wegstrecke, das Veran-
staltungsangebotundweitere
wichtige Infos verzeichnet
sind. Alle Infos auch unter
www.bluehende-
bergstrasse.de/
bluetenwegfest.

Viele Angebote und Mitmachaktionen für Kinder und Erwachsene: Projektleiter Bernhard Ullrich

freut sich auf das Blütenwegfest. BILD: STADT WEINHEIM

Heppenheim: Die Musikschule Heppenheim freut sich über weitere
Preise bei Jugend musiziert. Das Duo Clara Weis (Violine) und Lina
Schäfer (Klavier) haben beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
in Schlitz einen erfolgreichen zweiten Preis in der Kategorie Duo:
Klavier und ein Streichinstrument, Altersgruppe drei gewonnen. Mit
den beiden jungen Künstlerinnen freuen sich besonders ihre Lehre-
rinnen an der Musikschule Heppenheim, Margarete Schurmann-
Spengler (Klavier) und Silke Schulder (Geige). red/BILD: STADT HEPPENHEIM

„Jugendmusiziert“Buntes Programm
für Groß und Klein

Weinheim. Die Akteure für das
vierte Nordstadtfest am 29. Juni
zum zehnjährigen Bestehen der
Weinheimer Nordstadtfreunde
stehen fest, an dem Programm-
ablauf wird noch gefeilt. „Jetzt
brauchen wir noch gutes Wet-
ter, dann ist alles paletti!“ Der
Vorsitzende des Vereins Hans-
Jörg Klump ist überzeugt: „So-
bald unser OB das Fest gegen
15 Uhr eröffnet hat, geht es rund
auf der Hopfenstraße und dem
Amendparkplatz“. Dieses Jahr
wird das Sommerfest der Mo-
schee am gleichenWochenende
wie das Nordstadtfest stattfin-
den. Die Verantwortlichen der
Moschee und der WNF14 ha-
ben sich im Vorfeld abgespro-
chen, so dass richtig was los sein
wird in Weinheims Norden.

ZUM VIERTEN MAL: Nordstadtfest am 29. Juni
Für das Bühnenprogramm ist

am Nachmittag ein Beitrag der
Friedrichschule, der Kinder-
tanzgruppe TSGWeinheim, der
Kindertagesstätte Nordlicht so-
wie einer Folkloregruppe der
Moschee vorgesehen undChris-
tian Hofbauer wird aus seiner
Krimikomödie lesen. AmAbend
werden dann die Nordstadtsin-
gers mit Dr. Fetzner an der Gi-
tarre, die Blechbläser „Woinem
Brass“, das Trommelensamble
„Conga Companie“, „Shit hap-
pens“ von der Musikschule Ba-
dische Bergstraße, Die Vereins-
band der WNF 14 „Wasser-
heissler“, die 1963 in der Fried-
richschule gegründete Band
„theGosts“ und die AbiBand für
die musikalische Unterhaltung
sorgen.

Auch die Vereine und Ge-
meinden der Nordstadt, der
TTC 46 Weinheim, die Basket-
ballabteilung der TSG Wein-
heim, der Verein „Begegnungs-
brücke“, sowie die AWO und
der Stadtjugendring Weinheim
werden unter der Leitung des
Orga-Teams um Martina Rolli
eine Challenge für die Kinder
anbieten, die auch auf derHüpf-
burg toben – oder am Human
Kicker spielen können.

Das DRK Weinheim wird mit
einem Info- und einem Sanitäts-
zelt vor Ort sein und auch die
Jugenfeuerwehr hat zugesagt ei-
nen Löschzug mitzubringen,
den die Kinder bewundern dür-
fen. Seitens der Nordstadtfreun-
de werden zusammen mit dem
Team der Liebenzeller Gemein-
de, wieder Speisen und Geträn-
ke angeboten werden.

Parallel gibt es wieder einen
Flohmarkt, für den sich jetzt
schon über 80 Stände angemel-
det haben. „Wir freuen uns sehr,
dass viele Firmen, Vereine und
Gemeinden aus der Nordstadt
unser Fest unterstützen und be-
danken uns, dass die Bühnenak-
teure zugunsten des Festes auf
ihre Gage verzichten. Ohne ihr
Engagement könnte unser jun-
ger Verein, das Fest nicht stem-
men“, heißt es von Seiten des
Vereins. red
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AnmeldungenzumFlohmarkt
werden unter der Telefon-
nummer 06201/ 172 25 oder
per E-Mail unter conny.
boris@arcor.de entgegen ge-
nommen. Hier gibt es auch
mehr Infos zu dem Fest.

Fassanstich: Weinheims Oberbürgermeister wird das vierte Nord-

stadtfest eröffnen. BILD: WEINHEIMER NORDSTADTFREUNDE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
02.04. bis 06.04.2024

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

64686 Lautertal / Reichenbach | Nibelungenstraße 243 | Tel. 06254 1241

Kasseler Rücken mager 1000 g 11,50 €
Goldgelb geräuchert, zart im Biss.

Gewürzte Fleischspieße vom Schwein 1000 g 10,90 €
Mit Paprika, Dörrfleisch und Zwiebeln.

Frische grobe Bratwurst 100 g 0,99 €
Unsere grobe für Grill und Pfanne.

Frühstücksfleisch im Geleemantel 100 g 1,19 €
Die gut gewürzte Landwurst.

Deftige Fleischrotwurst, geräuchert 100 g 1,25 €
Die Blutwurst mit Fleischstückchen.

Würstchen nachWiener Art 100 g 1,19 €
Für die Suppe oder einfach reinbeißen.

Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim · Telefon: 0 62 01 / 12 100
info@juwelier-seiler.de · www.juwelier-seiler.de

Goldschmiede

Meisterwerkstatt

 Reparatur von Schmuck

 Anfertigungen

 Gravuren

 Perlenketten knoten

 Aufarbeitung von Schmuck

Unsere Leistungen für Sie
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MONA TEX HEPPENHEIM: Traditioneller Familienbetrieb seit 1887

Erfahrung, Expertise
und die beste Methodik
Heppenheim. Der Teppich – tat-
sächlich fehlt er in fast keiner
Wohnung und ist nicht nur ein de-
koratives Schmuckstück, son-
dern oft auch eine kuschelige
Spielwiese für Kinder und belieb-
ter Verweilplatz für viele Erwach-
sene. Ob es sich dabei um ein
wertvolles Familienstück handelt
oder ein modischer Untergrund
mitmodernemDesign: Jeder Tep-
pich benötigt eine regelmäßige
professionelle Reinigung und
adäquate Pflege. Hierfür ist der
traditionelle Familienbetrieb
Mona Tex schon seit 1887 ein Ga-
rant für alle Bereiche rund um das
Thema Teppiche und hat seit rund
20 Jahren seinen festen Firmen-
sitz schließlich in Heppenheim.

Globale Erfahrung
in der vierten Generation
Gründete Urgroßvater Herr Shir-
del Senior im Jahr 1887 die Firma
in Teheran/Iran, begann mit dem
baldigen Export von Teppichen
um die Jahrhundertwende in die

USA und nach Europa auch die
globale Tradition von Mona Tex.
Bewährte Handhabung mit dem
adäquaten und handwerklich op-
timalen Umgang mit Teppichen,
wurde das Wissen von Generati-
on zu Generation weiter tradiert
und immerzu durch Erfahrung
und Methodik verfeinert und opti-
miert. So kam mit Herrn Hamid
Shirdel Shagi in dritter Generati-
on das Traditionshaus nach
Deutschland und wird nun von
seinemSohn Herrn Shirdel Junior
in vierter Generation in weiter en-
ger Zusammenarbeit geführt.

Das traditionelle Handwerk
ist der Schwerpunkt
Mit Qualität und Erfahrung be-
dient der Familienbetrieb Mona
Tex den mittlerweile weltweiten
Teppichhandel und bietet auf
zwei Etagen in dem großen Be-
trieb in Heppenheim eine bunte

Vielfalt, die von traditionellen bis
hin zumodern designten Teppich-
Modellen reicht – hier wird jeder
fündig. Des Weiteren kümmern
sich Experten rund um Wäsche,
Pflege oder Reparatur von bereits
vorhandenen Teppichen mit einer
geballten Erfahrung, die seines-
gleichen sucht.

Eine regelmäßige
Teppichreinigung ist wichtig
Entgegen der allgemeinen An-
nahme, dass die häusliche Putz-
Routine mit dem Staubsauger
ausreicht, informieren die erfah-
renen Experten des Traditions-
hauses gerne mit einer kostenlo-
sen Beratung darüber, wie wich-
tig eine professionelle Reinigung
zumindest alle paar Jahre ist. So
kann auch der regelmäßige Ein-
satz des Staubsaugers ver-
gleichsweise wenig gegen tiefsit-
zenden Staub, Schmutz und Mil-

rungen über die fachmännische
Reparatur von Gewebeschäden,
Zuknöpfen von Löchern bis hin
zur Beseitigung von Verfärbun-
gen, Mottenschäden oder gar
Wasser- und Brandschäden.
Als besondere Dienstleistung bie-
tet Mona Tex einen kostenlosen
Abhol- und Bringservice an und
berät Kunden auch gerne vor Ort
und Stelle. Mona Tex ist ein Fami-
lienbetrieb mit Herz und Seele,
der schon über ein Jahrhundert
konstant mit Qualität, Erfahrung
und individuellem Service über-
zeugt, damit Sie auch weiterhin
große Freude an einem vermeint-
lichen Alltagsgegenstand haben,
der dennoch im heimischen Zen-
trum Ihres Lebens seinen festen
Platz hat. pr/magw

Mona Tex,

Darmstädter Straße 2,

64646 Heppenheim,

Tel.: 06252/689913,

E-Mail: info@monatex. de,

Homepage: www.monatex.de

ben ausrichten. Auch scharfkanti-
ge Körner wie Sandpartikel kön-
nen über die Zeit hinweg den Flor
des Teppichs beschädigen. Eben-
so habenMotten, Keime und Bak-
terien bei einer professionellen
Reinigung keine Chance mehr
und fast jeder Kunde staunt nicht
schlecht, seinen geliebten Tep-
pich nach der Prozedur in neuem
Glanz und voller Farbenpracht
wieder zu sehen.

Reinigung und Reparatur

Über mehr als ein Jahrhundert
haben Generationen der Familie
Shirdel immer weiter die Metho-
dik hinsichtlich Reinigung und
Reparatur von alten und neuen –
traditionellen und modernen –
Teppichen perfektioniert. So ge-
staltet sich der mehrstufige
Waschvorgang ganz ohne chemi-
scheMittel – ein Benefit nicht nur
für Allergiker, sondern vor allem
auch für die Umwelt. Die effektive
Prozedur beginnt beim gründli-
chen Ausklopfen, geht über zur
fachgerechten Hauptwäsche mit
Kernseife, der adäquaten Trock-
nung und vollendet sich mit der
wichtigen Rückfettung und Des-
infizierung, bis schließlich eine fi-
nale Kontrolle das Resultat zerti-
fiziert. Auch die Reparatur ist so
individuell, wie die vorliegenden
Teppiche und wird traditionell
nach originalem Handwerk
durchgeführt. Dies reicht von In-
standsetzung oder neuem Einzie-
hen von Fransen, über die Erneue-
rung von beschädigten Kanten,
Verkürzungen oder Verschmäle-

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Erfahrung in 4. Generation: Die individuelle Beratung liegen Shir-
del Senior und Junior ganz besonders am Herzen. BILDER (3): RITTELMANN

Handwerk: Die Reparaturen er-
folgen gemäß der Tradition.

Reinigung: Der Waschvorgang
geschieht in mehreren Stufen.

Nächstes Mal
am 22. Juni

Weinheim. In einer neuen Run-
de von „Sport um Mitternacht“,
mittlerweile der siebten Veran-
staltung dieser Art, erlebten Ju-
gendliche in Weinheim jetzt
eine Nacht voller sportlicher
Energie und Begeisterung. Die
Veranstaltung fand dieses Mal
in der Heidi-Mohr-Halle statt
und lockte wieder über 100 jun-
ge Gäste zwischen 14 und
21 Jahren in die Weststadt
Weinheims.

Neuer Veranstaltungsort

Der neue Veranstaltungsort bot
drei Spielfelder für die Teilneh-
mer und ermöglichte eine leb-
hafte Atmosphäre. Neu mit da-
bei waren die Longhorns der
TSG mit ihrem Footballange-
bot. Dieses trug dazu bei, dass
die Jugendlichen in noch mehr
verschiedene sportliche Aktivi-
täten eintauchen konnten. Mit
dabei wie immer Tischtennis
mit dem TTV Weinheim West
und Basketball mit der TSG
Weinheim. Das Volleyballange-
bot wurde ganz spontan von
den jungen Menschen mit Un-
terstützung des Jugendgemein-
derats selbst organisiert. Auch
der traditionelle Soccercourts

der durch die Polizei Weinheim
betreut wurde, der Bungee-Run
der Sportkreisjugend Mann-
heim und die leckeren Cocktails
der Suchtberatung Weinheim
gehörten wieder zum Angebot.
Diese, sowie verschiedenste
Backwaren und Obst, standen
allen kostenlos zur Verfügung.
Finanzielle Unterstützung kam
von „Integration durch Sport“
des Badischen SportbundNord.
„Sport ohne Wettkampf, Sieg
oder Niederlage sorgte für
durchweg friedliche und
freundliche Stimmung“, wie
Dagmar Himmel, die Vorsitzen-
de des Stadtjugendring Wein-
heim, bemerkte. Die Veranstal-
tung wurde vom Stadtjugend-
ring Weinheims organisiert und
durch das Engagement der drei
Schulsozialarbeiterinnen der
DBS unterstützt.
Ein herzliches Dankeschön

sagte Dagmar Himmel auch an
die rund 30 Helfer, die den
Transport der Ausrüstung er-
möglichten. red

i
Die nächste Ausgabe von
„SportumMitternacht“ findet
am 22. Juni statt. Dann ist die
Heidi-Mohr-Halle wieder ab
22 Uhr geöffnet.

„SPORT UM MITTERNACHT“

Über 100 Jugendliche strömten nach Weinheim: Gewohnt inte-
ressantes Angebot trotz des neuen Ortes. BILD: STADT WEINHEIM

Treppen-

renovierungen

www-schreinerei-baureis.de



indem wir vie-
le verschiede-
ne, spannende
Arbeitsplätze mit
Aufs t iegsmög-
lichkeiten bieten.
Das Ausbildungs-
angebot von Möbel
Kempf und Mobile
Wohnspass umfasst drei-
zehn Berufe und ein duales
Studium an vier möglichen
Standorten. Auch der relativ
neue Ausbildungsberuf zum
Kaufmann oder zur Kauffrau
im E-Commerce ist dabei.
Wir fördern individuelle Ta-

lente und Interessen und legen
großen Wert auf Teamgeist,
weshalb das Ausbildungspro-
gramm auch Ausflüge und ge-
meinsame Aktivitäten umfasst.
Mit einer Ausbildung möchten
wir täglich in junge Menschen
aus unserer Region investieren
und sie damit stärken, indem
wir die Fachkräfte von morgen
formen.

2023
Aufgrund

unserer wirt-
schaftlichen

Stabilität
haben wirunsere Bonitätfür Ihre Sicher-heit zertifizie-

ren lassen

65 Jahre dürfen wir Sie nun schon auf dem Weg zu einem schönen Zu-
hause begleiten – das ist eine lange Zeit. Seit unserer Gründung hat sich
viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen.
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere
Jahrzehnte begleiten zu dürfen.

Möbel Kempf feiert 65 Jahre
EINE ERFOLGSGESCHICHTE IN 3. GENERATION

Unser Dank an alle Kunden

Eröffnung des neuen Einrichtungszentrums

in Aschaffenburg mit über 30.000 m2

Ausstellungsfläche

20002000

Eröffnung des neuen Möbelhauses

in Sulzbach a. M. und Vergrößerung der

Ausstellungsfläche auf über 10.000 m2

1970 - 1974

Eröffnung des ersten Abholmarktes in Sulz-
bach a. M. | Gebäude der Firma Möla in

Bad König wird durch Kauf übernommen

1985 - 1988

 dModernisierung und Eröffnung

des Cafe-Restaurants im Möbelhaus

19801980

Erö
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Gründung „Möbelhaus Kempf“ inSulzbach a. M.

1959

Neubau und Eröffnung

„Mobile Mitnahmemarkt“ in Sulzbach a. M.

19891989

Große Neueröffnung nach Umbau und

Erweiterung in Bad König-Zell mit

über 17.000 m2 Ausstellungsfläche

19951995

Weitere Expansion in Hessen.

Der zweite Mobile Mitnahmemarkt

wird in Egelsbach eröffnet

20052005

 Au

20242024

Der große Wechsel zum neuen

Einkaufsverband „Begros“

20162016

Erweiterung der Geschäftsleitung
durch Carolin und

Johannes Hermann

20152015

Eröffnung der neuen Mobile Wohnspass

Webseite inkl. Online-Shop

20192019

 Jahre

MÖBEL KEMPF
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1999 Baubeginn Möbel Kempf in Aschaffenburg. 150 neue Mitarbeiter, 30.000 m2 Ver-
kaufsfläche. Neueröffnung nach Rekordbauzeit am 27. Juli 2000

Geschäftsleitung v. l. n. r.
Roland Hermann, Mariella Hermann,
Johannes Hermann, Carolin Hermann-Ott

Josef Kempf
Bau- und Möbelschreinerei 1930

"Ihr Zuhau"!

dass wir
seit 65 Jahren den wichtigsten
Ort mit Ihnen gestalten dürfen:

Dan!,"   d
 s re

Eröffnung der neuen

Möbel Kempf Webseite

inkl. Online-Shop

20212021

Gründung
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Außen-
dienstes&
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Firmengründer Heinrich Kempf

mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf

Wir setzen auf regionales
Engagement und Zusam-
menarbeit

Als stark verwurzeltes Unter-
nehmen möchten wir unse-
rer Region etwas zurückge-
ben. Deshalb Spenden wir für
Wohltätigkeitszwecke wie z.
B. die „Tour der Hoffnung“ im
vergangenen Jahr. Außerdem

unterstützen wir verschiedene
Vereine und sind Sponsor vie-
ler regionaler Ereignisse sowie
Veranstaltungen. Wir sind stolz
auf unsere Heimat und enga-
gieren uns deshalb sehr gerne
dafür!
Neben der sozialen Verantwor-
tung liegt uns auch ein regiona-
ler Handel sehr am Herzen. Als
stationäres Einzelunternehmen
verstehen wir gut, wie wichtig
es ist, dass Kunden ein passen-
des Angebot finden, um auch
in der Region einzukaufen. Mit
unseren verschiedenen Veran-
staltungsformaten möchten wir
ein attraktives Angebot in der
Region fördern und mit ande-
ren regionalen Unternehmen
sowie Einzelausstellern zusam-
menarbeiten. Wir schaffen eine
Bühne, damit Kundinnen und
Kunden entdecken, was wir lo-
kal alles zu bieten haben. Und
auch das macht uns stolz.

Als Heinrich Kempf seine Fir-
ma Möbel Kempf im Jahr 1959
in Sulzbach am Main gründe-
te, war es zunächst ein Möbel-
einzelhandelsgeschäft mit Sitz
im eigenen Wohnhaus und be-
stehend aus ihm, seiner Frau
Elisabeth Kempf und wenigen
weiteren Mitarbeitern. Heute
ist es eine starke Unterneh-
mensgruppe mit insgesamt vier
Standorten und über 600 Mit-
arbeitern. Eine Vision, die zum
Lebenswerk einer ganzen Fa-
milie wurde und eine Erfolgs-
geschichte, die bereits in der 3.
Generation fortgeführt wird. In
diesem Jahr feiern wir 65 jähri-
ges Bestehen!
65 Jahre Möbel Kempf im
Schnelldurchlauf, der zum
Staunen einlädt! Vom Grün-
dungsjahr bis ins Jahr 2005
befand sich das Unternehmen
auf Expansionskurs, geprägt
von ständigen Renovierungen
und Erweiterungen. Erst raus
aus dem eigenen Wohnhaus
zur ersten Möbel Kempf Fi-
liale in Sulzbach am Main im
Jahr 1970. Dann die Zweitfi-
liale von Möbel Kempf in Bad
König-Zell und die Entstehung
von Mobile Wohnspass, eben-
falls in Sulzbach, in den 80er
Jahren. Anschließend der Um-
zug der Möbel Kempf Filiale
nach Aschaffenburg-Nilkheim
im Jahr 2000. Und zu guter
Letzt die zweite Mobile Wohn-
spass Filiale in Egelsbach im
Jahr 2005. Ab dem Jahr 2015

wird die Geschäftsleitung mit
dem Einstieg der 3. Generation
ins Familiengeschäft erwei-
tern. Der Expansionskurs geht
weiter und wird ins digitale
Zeitalter katapultiert. Die On-
lineshops entstehen und Möbel
Kempf sichert sich damit auch
das weitere Bestehen durch Di-
gitalisierung und Fortschritt.
Wir freuen uns darauf, was die
nächsten 65 Jahre für uns be-
reithalten!

Wachstum im digitalen
Zeitalter

Die Konsumwelt und auch
die Erwartungen der Kunden
haben sich über die letzten
Jahrzehnte stark verändert. Im
digitalen Zeitalter ist es wich-
tig, auch ortsunabhängig und
rund um die Uhr verfügbar zu
sein. Das Einkaufen ist heute
dynamischer und schneller als
früher. Deshalb haben wir in
den letzten Jahren aufgerüstet
und unsere Onlineshops ins

Leben gerufen. Sowohl Möbel
Kempf als auch Mobile Wohn-
spass haben einen Onlineshop.
Und das ist nicht alles. Seitdem
arbeiten wir stets daran, diese
bestmöglich zu befüllen und
das Online-Einkaufserlebnis
zu verbessern. Zudem halten
wir unsere Kunden über ver-
schiedene Onlinekanäle wie
Newsletter oder Social Me-
dia auf dem Laufenden – über
Trends, Neuheiten und Events
vor Ort.
Uns ist es wichtig, dass unse-
re Kunden auf verschiedenen
Wegen zu uns kommen können
und sich auch die junge Gene-
ration bei uns gut aufgehoben
fühlt. Inspiration, Einrichtung
und Beratung on- und offline
– bei uns entscheiden unsere
Kundinnen und Kunden, wie
sie einkaufen möchten.

Zukunftsperspektiven für
die junge Generation

Wir möchten der jungen Ge-
neration einen starken Einstieg
ins Berufsleben ermöglichen,

Ein Rückblick auf 65 Jahre
Firmengeschichte

4
1
3
A
Z

E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr

Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH & Co.KG • Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg-Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt Aschaffenburg/
Großostheim-Mitte

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell
Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell

 ! !

*Details siehe in unseren Einrichtungshäusern.
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Besonders prachtvoll: Die wertvollen alten Bäume im Weinheimer Schau- und Sichtungsgarten Hermannshof sind nach einer Sonder-
behandlung gut gerüstet. BILD: STADT WEINHEIM

Wertvolle Bäume

mit Zukunft

Weinheim. Die alte Dame ist
etwa 250 Jahre alt und braucht
ihre Pflege, damit sie durchhält.
Die altehrwürdige Platane im
Weinheimer Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof wur-
de im Jahr 1770 gepflanzt. Da
wohnte imWeinheimer Schloss
noch die kurfürstliche Familie.
Sie ist der älteste Baum im gro-
ßen Garten mitten in der Stadt.
Wenn es in diesen Tagen, an de-
nen der Frühling so richtig los-
geht, wieder wahre Menschen-
mengen in den dann besonders
prachtvollen Hermannshof
nachWeinheim zieht, dann prä-
sentiert sich die uralte Baumda-
me deutlich aufgehübscht.
Schon vor dem Winter hatten
sich die Hermannhshof-Gärt-
ner um eine lebenserhaltende
Kürzung gekümmert, jetzt wur-
de das Totholz entfernt und ein
neues Kronensicherungssystem
installiert.

SCHAU- UND SICHTUNGSGARTEN HERMANNSHOF

Wer denHermannshof kennt,
weiß auch, dass die Platane ei-
nen spektakulären Hohlraum
aufweist und regelmäßig auf Si-
cherheit kontrolliert werden
muss. Im Seniorenlager der
Hermannshof-Bäume ist die
Platane nicht alleine – auch an-
dere Baumveteranen haben
jetzt wieder eine Sonderbe-
handlung bekommen: Allen vo-
ran der alte Ginkgo, der auch
schon 130 Jahre auf demBuckel
hat. Auch bei ihm ließ das Her-
mannshof-Team neulich eine
Begutachtung durch einen
Baumexperten vornehmen, Er-
gebnis: Auch hier war ein Si-
cherheits-Rückschnitt erforder-
lich, einige Äste waren nicht
mehr bruchsicher. Eine Firma
ließ einen Baumkletterer auf-
steigen, um dem Ginkgo zu hel-
fen.

„Mit seinem schönen aufrech-
ten Wuchs und der leuchtend

gelben Herbstfärbung ist er ei-
nes der wertvollsten und
schönsten Gehölze im Garten,
eine Fällung wäre ein riesiger
Verlust gewesen“, freute sich die
Gartenleitung, bestehend aus
Sean Carroll und Sabine Bom-
ba. Auch die alte Roteiche er-
fuhr eine Spezialbehandlung.
Erstmals wurde auch hier eine
dynamische Kronensicherung
eingebaut – dynamisch deshalb,
damit sich die Krone auch bei
leichten sommerlichen Winden
bewegen und verstärken kann.

Im Hermannshof bereitet
man sich gerade auf die Früh-
lingssaison vor, bald werden die
Tulpenmeere blühen, dann der
alte „Blauregen“. Beim Ver-
kaufsoffenen Sonntag „Wein-
heimer Frühling“ am 14. April
bietet der Garten einen Verkauf
von Staudenpflanzen an. „Wir
freuen uns auf interessierte Be-
sucher“, sagen Sean Carroll und
Sabine Bomba. red



Die Fackeln sind der „Burner“
Weinheim. Abends taucht
Weinheim unter den beiden
Burgen noch einmal in ein be-
sonderes Licht. Dann grüßen
Windeck und Wachenburg als
helle Tupfer aus der Nacht,
dann zeichnen sich die Zweige
der alten Zeder am früher kur-
fürstlichen Schloss ab, dann
wirken die alten Gebäude wie
das Deutschordenshaus am
Amtshausplatz noch geheimnis-
voller, dann jagen die alten Ge-
fängnistürme dem Besucher ein
Schaudern über den Rücken –
dann locken aber auch dieGast-
häuser auf dem Marktplatz mit
einem warmen Lichtstrahl auf
dem Kopfsteinpflaster.

Weinheim am Abend ist auch
bei den Stadtführungen beson-
ders gefragt. Das haben die Mit-
arbeiterinnen der Weinheimer
Tourist-Info jetzt beim alljährli-
chen Stadtführer-Treffen bilan-
ziert. Erstmals wurde das Tref-
fen von der neuen Tourismu-
schefin Cornelia Eicher geleitet,
auch Susann Becker, die neue
Leiterin des Amtes für Kommu-
nikation, Kultur, Tourismus und
Wirtschaft, lernte dieMenschen
kennen, die jährlich Tausende
von Menschen zu Weinheims
Sehenswürdigkeiten führen.

Aus der Statistik des Stadt-
führungsjahres 2023, die ge-
meinsam besprochen wurde,
geht hervor: abends ist die Stadt
besonders begehrt. Unter den
einzelnen Motto-Führungen
nimmt die Nachtwächterfüh-
rung eine Spitzenstellung ein.
19 Mal schlüpfte Stadtführer
Dietmar Spicker in die Kluft
und trug die Laterne durch die
historischen Viertel. 29 Mal
wurde eine Fackelführung ge-

WEINHEIM BLEIBT IN DER REGION AN DER SPITZE: Über 6000 Menschen haben im Jahr 2023 an 380 Führungen teilgenommen

bucht. Keine Frage: Die Fackeln
sind der „Burner“. Insgesamt
nahmen wieder rund 6300 Per-
sonen an rund 380 Führungen
teil. Damit hat Weinheim das
Vor-Corona-Niveau erreicht.
Nicht mitgezählt sind hier zahl-
reiche Besucher, die auf eigene
Faust und von QR-Codes gelei-
tet, mit der Romanautorin Ing-
rid Noll oder dem Grüffelo auf
Tour gehen.

Die klassische Altstadtfüh-
rung, die den Sommer über je-

den Freitagabend abMarktplatz
angeboten wird, wurde dabei
fast 200 Mal in Anspruch ge-
nommen. 21 Mal wurden inte-
ressierte Besucher durch den
Exotenwald geführt, 17 Mal er-
klärte Franz Piva anhand histo-
rischer Beispiele, was es mit der
„Katze im Sack“ auf sich hat.
SiebenMal erfuhren sie aus dem
Mund des Historikers Dr. Ale-
xander Boguslawski die Ge-
schehnisse der Badischen Revo-
lution in Weinheim, ebenso sie-
ben Mal ging es in das „Sechs-

Mühlen-Tal“, zehn Mal wollten
Gruppen wissen, was mit dem
„WeinheimerWeibegedöns“ ge-
meint ist.

Das Angebot der Weinheimer
Stadtführungen füllt ein ganzes
Heftchen, von der Tourist-Info
herausgegeben. Schon der erste
Blick verrät: Der Begriff Stadt-
führungen greift zu kurz: es
müsste eher nach einem be-
kannten Wissensspiel „Stadt,
Land, Fluss“ heißen. Denn Na-
turerlebnisse spielen eine immer

Jahr, jeweils am Sonntagmittag
um 15 Uhr). Auch das Besu-
cherbergwerk „GrubeMarie“ ist
wieder im Programm (jeweils
den letzten Samstag im Monat
mit Voranmeldung), meistens
sogar kombiniert mit dem kom-
pletten Bergbaurevier Hohen-
sachsen/Großsachsen.

Den regelmäßigen öffentli-
chen Altstadtführungen kann
sich jeder anschließen. Diese
starten über Sommer immer am
Freitag, 18 Uhr, am Marktplatz
vor der Tourist-Info. Es gibt
zahlreiche historische Themen-
führungen, zum Beispiel am
Abend mit Fackeln und mit
Stadtführern, die in historische
Rollen schlüpfen oder als
Nachtwächter die Geschichten
erzählen. Besonders stim-
mungsvoll sind Fackelführun-
gen am Abend, die für Kinder
und Erwachsene angeboten
werden. Natürlich sind die bei-
den Burgen immer wieder ein
Ziel. Neu im Programm ist eine
geführte Suche zu Geo-Ca-
ching-Punkten.

Es geht in die Ortsteile (Lüt-
zelsachen und Weststadt), um
historische Personen wie Lise-
lotte von der Pfalz, den dicken
Ottheinrich oder grundsätzlich
die Kurfürsten, die eine Zeit
lang in den Mauern des Wein-
heimer Schlosses residierten.
Die Wildkräuter, die am Wald-
rand oder vor den Toren der
Stadt wachsen und ihre Zube-
reitung spielen eine Rolle – und
das zu Fuß oder per Stadtsafari
auf dem flotten „Segway“. red

i
Infos auf www.weinheim.de

und unter tourismus@

weinheim.de

die mehrstündige Führung
durch das Sechs-Mühlental mit
der Besichtigung einer alten Öl-
mühle am Weschnitzflüsschen.
Zum Thema Natur gibt es ein
reichhaltiges Angebot, zum Bei-
spiel auch wieder über den Al-
ten Friedhof an der Peterskirche
oder für Gruppen (nach Verein-
barung) im Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof, im
Heilpflanzengarten des
Schlossparks (jeden ersten
Sonntag im Monat) und durch
den Exotenwald (mehrmals im

größere Rolle. Seit 2017 gibt es
eine spannende Naturführung:
Sie heißt „Hinein in den Wa-
chenberg-Vulkan“. Tatsächlich
bietet das Stadtmarketing ge-
meinsam mit den Porphyrwer-
ken Schriesheim/Weinheim
eine Führung in den bekannten
Steinbruch im Birkenauer Tal
an, dessen Renaturierung be-
gonnen hat. „Sie tauchen ein in
eine Zeit des Vulkanausbruchs
vor 300 Millionen Jahren“, so
heißt es in der Mitteilung. Auf
großes Interesse stößt auch stets

Weinheim bei Nacht: Die Stadt am Abend ist grade bei den Stadtführungen sehr gefragt und immer ein besonderes Erlebnis. BILD: ROBERT NAGY
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WAS BEDEUTET DER ERFOLG

VON JYSK FÜR DICH?

Eine skandinavische Erfolgsgeschichte
Heute sind über 950 JYSK Stores in Deutschland
für dich da. Einen davon erreichst du in maxi-
mal 20 Minuten Fahrtzeit, versprochen!

Inspiration und Beratung
Über 8.000 freundliche, hilfsbereite und bestens
geschulte Mitarbeitende freuen sich auf deinen
Besuch – ob du dich nur„skandinavisch“ inspi-
rieren lassen möchtest oder eine kompetente
Fachberatung zu einem Schlafsystem, Indoor-
oder Outdoormöbeln benötigst.

Über 1,1 Millionen neue Kunden
Viele Menschen entscheiden sich für einen Be-
such bei JYSK und ein Stückchen Skandinavien:
Allein im letzten Geschäftsjahr konnten wir in
Deutschland über 1,1 Millionen neue Kunden
in unseren Stores und unserem Online-Shop
begrüßen.

Ein Unternehmen in Familienbesitz
JYSK ist vollständig in Familienbesitz. Unsere
Unabhängigkeit erlaubt uns, für dich die besten
Angebote rund um„Scandinavian Sleeping &

Living“ zu machen und dir das bestmögliche
Einkaufserlebnis zu bieten.

Skandinavische Unternehmenskultur
JYSK ist heute in 48 Ländern weltweit tätig
und obwohl es ein globales Unternehmen
geworden ist, sind wir uns immer unserer
Wurzeln bewusst. Unsere freundliche, skandi-
navische Unternehmenskultur ist sehr wich-
tig für uns.

Was du davon hast
Unsere JYSK-Kundenversprechen an dich:
Großartige Angebote, zuverlässige Qualität,
ein unkomplizierter Einkauf, kompetenter
Service. Unsere 30 Tage-Preisgarantie.
Unbegrenzte Rückgabe gekaufter Artikel,
falls du dich umentscheidest. Und vieles
mehr.

Erfahre mehr über JYSK unter
jysk.de/ueber-uns

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman

in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem
führenden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden.

Feiere jetzt mit uns

„40 Jahre JYSK

Deutschland“
mit großartigen
Angeboten!
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Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Für unseren HR Bereich, der die Mitarbeitenden der

HAASMediengruppe in allen Personalangelegenheiten

betreut, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum

nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit einen

Personalreferent (m/w/d) / HR-Generalist
in Mannheim

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit
Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-
arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der
Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio
besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen
und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-
positionen einnehmen.

Das bieten wir:

Angenehmes offenes Betriebsklima

Unbefristetes Arbeitsverhältnis

30 Urlaubstage

Betriebliche Altersvorsorge

Attraktives Dienstradleasing via JobRad

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Kantine & Coffeelounge

Vergünstigungen durch die

‚MeinMorgen-Premium-Card‘

kostenfreie Mitarbeiterparkplätze

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Der neueste Trend:

LOHN-LAUFEN
Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt Sa. 06.04.2024
von 7 - 14 Uhr, Aqua Toll P 2 Neckarsulm.

Info: 0172 86 38 968

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

Wir suchen Geweihe & Präparate!
M. 0163 - 4925612

Haushaltsauflösungen!
) 0163 - 4925612

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Eure Sammlerin Susilein ist wieder da.
Suche Pelze, Zinn, Silberbesteck sowie
Modeschmuck, alte Münzen, echtes
Golt, Zahngold sowie Orden, Militär. Be-
zahle bar und seriös, auch erreichbar am
Wochenende bis 21 Uhr. �

0176 6282 98 71 oder 06183 818 26 51

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Spanien LaMata/Alicante. Stilvolle FeWo
mit traumhaftemMeerblick, strandnah, su-
per Infrastruktur Tel. 06201/32271

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

Weinheim-Stadt:

Kleines Büro (Praxis)
ca. 26 m² (wurde 18 J. als Heilpraktiker-
Praxis genutzt) EG, separater Eingang,
Miete Euro 180,-, Nebenkosten, Kaution
1 Monatsmiete, Tel. 06201/6 13 28

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Mimi und Adam, beide ca. 2 Jahre alt,
gimpft, gechipt, kastriert, suchen
gemeinsam ein Zuhause in Wohnungs-
haltung mit vernetztem Balkon. Kontakt
: % 01745869854

Leia, ca. 6-8 Jahre, kastriert, hat ihr
Herrchen verloren und ist sehr traurig,
sucht dringend ein Zuhause für ihren
Lebensabend. TSV 0621/714-01-61 oder
0621/7894501

Luna und Felix, ca. 11 Monate alt,
geimpft, gechipt, kastriert, suchen
gemeinsam ein Zuhause mit späterem
Freigang. Sie sind lieb und verschmust
und hängen sehr aneinander. Vermitt-
lung erfolgt mit Schutzgebühr und
Schutzvertrag.Kontakt : Katzen in Not
Grenzenlos e.V., % 0178 4882158.

Hilferuf, reinrassiger Sibirian Husky
Schuk, 7 Jahre, geimpft, gechipt, ver-
träglich mit Artgenossen und Kindern
sucht schnellstmöglich aus gesundheit-
lichen Gründen des Besitzers ein liebe-
volles Zuhause. 06241/36372 oder
2087555 Tierhilfe Worms, bitte auch
auf AB sprechen.

Enya (12/2018, Podenco Canario-Mix,
w. kastr.) sucht dringend Hundeflüste-
rer, die ihr die Angst nehmen! Sie ist
ganz lieb, ruhig, zurückhaltend, scheu,
verträglich mit Artgenossen und sie
liebt ihre vertrauten Menschen sehr.
Ihre künftigen Besitzer sollten unbe-
dingt über Angsthundeerfahrung verfü-
gen. Mehr unter www.archenoah.de/
vermittlung. Arche Noah Teneriffa e.V.,

% 06251-66117, info@archenoah.de.

Wallace nicht ganz 1 Jahr sucht
zusammen mit seiner Schwester Wilma
(grau getigert) neues Zuhause. Beide
sind sehr verschmust und altersbedingt
verspielt und sehr aufgeweckt. Sie wür-
den gut in eine Familie mit Kindern pas-
sen. Artgenossen gegenüber sind sie
sehr aufgeschlossen. Beide sind
kastriert, gechipt, geimpft und Fiv +
Leukose negativ getestet. Mission Kat-
zenglück e.V. % 0177/4008682

Raya, 2 Jahre, etwa 55cm hoch,
kastriert, geimpft, gechippt, sucht ein
neues Zuhause bei hundeerfahrenen
Menschen. Tierhilfe Worms, 0621/75-
15-29 oder 0172/6188600

Malu, 3 Jahre, verträglich, sucht ein
Zuhause bei hundeerfahrenen Men-
schen, gerne auch als Zweithund. Tier-
hilfe Worms, % 0621/751529 oder
0172/6188600



Anzeigensonderveröffentlichung

Abschied nehmen
Fotos: Pixabay

Trauer bewältigen
Wer eine geliebte Person ver-
liert, muss mit starken Emotio-
nen fertig werden. Damit geht
jeder anders um: Die einen las-
sen ihrer Verzweiflung freien
Lauf, andere wiederum wollen
ihre Gefühle lieber nicht offen
zeigen. Viele Menschen suchen
Wege, dem Verstorbenen wäh-
rend des Alltags in Gedanken
nahe zu sein.

Symbolische
Erinnerungsstücke

Beim Umgang mit schmerzli-
chen Emotionen können sym-
bolische Erinnerungsstücke wie
Ringe oder Amulette mit Fotos
helfen – aber auch sogenannter
Trauerschmuck, der extra her-
gestellt wird. Bei diesen

WAS EXPERTEN RATEN: Emotionen ausdrücken und verarbeiten
Schmuckstücken aus hochwer-
tigem Edelstahl mit Gold- und
Silberakzenten oder edlen Stei-
nen werdenHaarlocken, Blüten
oder Asche des Verstorbenen in
eine unsichtbare Kammer ein-
geschlossen. Persönliche Erin-
nerungen können sich auch auf
einer kleinen Platte befinden,
die Arm oder Hals unauffällig
schmückt. Darauf wurde ein
Fingerabdruck des Verstorbe-
nen mit einem Laser aufgetra-
gen.

Stille Begleiter im Alltag

Auf dem steinigen Weg, Trauer
zu bewältigen, ist dieser
Schmuck fürHinterbliebene ein
stiller Begleiter. Expertin Eva
Deppe sagt: „Der Abschied und

die Akzeptanz der neuen Le-
bensumstände können durch
Trauerschmuck erleichtert wer-
den. Die Menschen tragen ja
quasi einen Teil des Verstorbe-
nen im Alltag mit sich.“ Es gibt
nach ihren Worten noch weite-
re Beispiele für individuelle Er-
innerungsstücke: So können
etwa Kleidungsstücke wie
Omas Lieblingskittel oder Pa-
pas kariertes Lieblingshemd zu
Trauer-Kuscheltieren umgear-
beitet werden.

Austausch mit
Familie und Freunden

Manchem helfen auch Rituale
wie das Anzünden einer Trauer-
kerze zu bestimmten Tageszei-
ten. Dr. med. Steffen Häfner ist

Facharzt für Psychosomatische
Medizin und rät Trauernden zu
einem Austausch über ihre
Emotionen: „Wer dazu bereit
ist, solltemit Familie und Freun-
den reden und seine Empfin-
dungen teilen. Seine Gefühle zu
unterdrücken erschwert hinge-
gen, das Erlebte zu verarbeiten.
Trauernde sollten zudem darauf
achten, weiterhin gut für sich zu
sorgen. Dazu zählt ausreichend
Schlaf, gesunde Ernährung und
auch Zeit für Aktivitäten, die
Freude bereiten. Durch ein ge-
sundes Maß an Ablenkung lässt
sich neue Kraft schöpfen. Au-
ßerdem gilt es, geduldig mit sich
zu sein, denn eine festgelegte
Dauer für die schmerzlichen
Emotionen gibt es nicht.“ djd

Alltagsbegleiter, die an geliebte Verstorbene erinnern: Auf Schlüsselanhängern kann ein Fingerabdruck per Laser aufgetragen wer-
den. BILD: DJD/WWW.NANOGERMANY.DE

Mehr Wahlfreiheit
in der Bestattungskultur

Der dramatische Wandel in der
Bestattungskultur setzt sich fort
– und wenn es nach den Men-
schen in Deutschland geht,
könnten die entsprechenden
Vorschriften weiter gelockert
werden. Das ergab eine reprä-
sentative Forsa-Umfrage, über
die das Statistikportal Statista
berichtet.

Nicht alles, was gewünscht
wird, ist auch erlaubt
Der Anteil derjenigen, die sich
für die eigene Bestattung ein

UMFRAGE: Zwölf Prozent bevorzugen Grab auf Friedhof

klassisches Erdgrab auf dem
Friedhof wünschen, ist auf nur
noch zwölf Prozent gesunken,
vor 20 Jahren waren es noch
37 Prozent. Deutlich mehr
Menschen wünschen sich etwa
eine Baumbestattung in einem
Bestattungswald oder eine pfle-
gefreie Bestattungsform auf ei-
nem Friedhof wie eine soge-
nannte Urnenwand. Überra-
schend: Etwa ein Fünftel der
Befragten wünscht sich eine Be-
stattungsvariante, die nach gel-
tendem Recht kaum umzuset-

nen zu einem Rohdiamanten
gepresst und auf Wunsch ge-
schliffen, die restliche Asche
kann in derUrne beigesetztwer-
den. Inzwischen ist die Asche
aber nicht mehr die einzige
Kohlenstoffquelle, die für die
Herstellung eines Erinnerungs-
diamanten genutzt werden
kann. Die Alternative sind Erin-
nerungsdiamanten aus Haaren.
Auf sie kann man zurückgrei-
fen, wenn Erinnerungsobjekte
aus Kremationsasche aus sozia-
len, rechtlichen oder familiären
Gründen nicht möglich oder er-
wünscht sind. Wenn man sich
für einen Erinnerungsdiaman-
ten aus Haaren entscheidet,
wird die Asche in den meisten
Fällen in einer Urne beigesetzt.
Wer an einem Erinnerungsdia-
manten aus Asche oder Haaren
interessiert ist, wendet sich in
Deutschland an ein Bestat-
tungsunternehmen seinerWahl.
Für die Produktion eines oder
mehrerer Erinnerungsdiaman-
ten werden nur fünf bis zehn
GrammHaar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff
isoliert, gereinigt und aufgear-
beitet. Im Anschluss wächst die-
ser unter hohem Druck und ho-
her Temperatur zu einem Erin-
nerungsdiamanten heran. Ein
Rohdiamant kann mit einer La-
sergravur versehen werden. djd

zen ist, nämlich die Verstreuung
der Asche in der freien Natur
oder die Aufbewahrung bezie-
hungsweise Beisetzung der
Asche zu Hause oder im eige-
nen Garten. Rechtlich zugelas-
sen dagegen sind sogenannte
Erinnerungsdiamanten.

Erinnerungsdiamanten
gibt es auch aus Haaren
Sie sind ein noch ungewöhnli-
cher Bereich der Bestattungs-
kultur. Dabei wird ein Teil der
Asche des oder der Verstorbe-

Angehörige entlasten

Der Tod eines geliebten Men-
schen ist für die Angehörigen
eine extreme Herausforderung.
Eine Zeit, die mit vielen Fragen
und Organisationsaufwand ver-
bunden ist. Gerade in den ersten
Tagen kann das zu einer großen
Belastung werden. Gut, wenn
sich die Angehörigen dank einer
Bestattungsvorsorge dann keine
Gedanken über die Bestattungs-
leistungen und deren Kosten
machen müssen. Diese liegen in
Deutschland aktuell durch-
schnittlich zwischen 6000 und
8000 Euro. Sie sind in der Regel
durch die Hinterbliebenen zu
tragen. Bestattungsvorsorge
kann daher eine sinnvolle und
verantwortungsbewusste Ent-
scheidung sein.

Hier die wichtigsten
Fragen und Antworten:
Was kostet eine Bestattungsvor-
sorge?

Der Beitrag für eine Sterbe-
geldversicherung hängt vom
Eintrittsalter und der gewählten
Versicherungssumme ab.
Wie hoch sollte die Versiche-
rungssumme sein?

Sie sollte – ausgehend von
den persönlichen Wünschen –
der Höhe der ortsüblichen Be-
stattungskosten entsprechen.
Bei besonderen Lebensumstän-
den können zusätzliche Kosten,
etwa für Grabpflege oder Ge-
bühren, abgedeckt werden. Für
eine einfache Bestattung reicht
eine niedrige Versicherungs-
summe, 6000 Euro sollte man
aber auch dafür einkalkulieren.

BESTATTUNGSVORSORGE IM BLICK

Worauf sollte man beim Ab-
schluss einer Bestattungsvorsor-
ge achten?

Die angebotenen Verträge
unterscheiden sich teilweise er-
heblich.
Könnte man das Geld für die Be-
stattung nicht einfach anspa-
ren?

Tatsächlich kritisieren Ver-
braucherschützer bei Sterbe-
geldversicherungen die Mög-
lichkeit der sogenannten Über-
zahlung bei langen Laufzeiten.
In der Praxis ist dies aber nur bei

wenigen Versicherten der Fall,
weil die Überschussbeteiligung
eine Erhöhung der Versiche-
rungsleistung bewirkt.
Hat das Sozialamt Zugriff auf
die Bestattungsvorsorge?

Die aktuelle Rechtsprechung
setzt einen klaren Rahmen: Der
Schutz vorm Zugriff des Sozial-
amts gilt für eine angemessene
Sterbegeldversicherung, bei der
eindeutig geregelt ist, dass das
Geld im Todesfall ausschließ-
lich für die Bestattung verwen-
det werden kann. djd

Alleine die Beerdigungskosten liegen in Deutschland schnell bei
6000 bis 8000 Euro: Mit Grabpflege und Friedhofsgebühren kom-
men weitere Ausgaben auf die Familie zu. Mit einer Bestattungsvor-
sorge kann man seine Hinterbliebenen finanziell entlasten.

BILD: DJD/NÜRNBERGER VERSICHERUNG/GETTY IMAGES/JURE GASPARIC

Das klassische Erdgrab auf dem Friedhof wird nur noch von wenigen gewünscht: Immer mehr
Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zu Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.

BILD: DJD/ALGORDANZA ERINNERUNGSDIAMANTEN/CHERRIES – STOCK.ADOBE.COM

Immer mehr Menschen wollen

auch den letzten Weg selbstbe-

stimmt planen und entschei-

den sich beispielsweise für eine

Ruhestätte in einem Friedwald:

Wer eine Bestattungsvorsorge

abschließt, kann selbstbestimmt

alle Wünsche zur eigenen Be-

stattung festlegen und die Ange-

hörigen emotional und finanziell

entlasten.

BILD: DJD/NÜRNBERGER VERSICHERUNG/B.LARK

Weil der Mensch

den Menschen braucht

Trauerbegleitung und Bestattung Jürgen Gregor GmbH

Bahnhofstraße 12 | Hirschberg | www.bestattungen-hirschberg.de

| Trauerbegleitung | Bestattungen | Bestattungsvorsorge

Wir sind im Trauerfall 24 h für Sie erreichbar! 50 16 999

Trauer braucht Zeit,

damit die Erinnerungen

lebendig bleiben.

1. Weinheimer

Bestattungsunternehmen

Geschäftsführer:

Klaus Pflästerer

Telefon 06201 12369

www.w-bu.de



LOKALES10 Fr./Sa., 29./30. März 2024 / BAZ-Ausgabe 6723BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG

Führungswechsel
nach 25 Jahren
Rippenweier. Die diesjährige
Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Wein-
heim Abteilung Rippenweier
war zukunftsweisend. Abtei-
lungskommandant Steffen
Frank und seine Stellvertreter
Sven Weygoldt und Jochen
Weidenthaler standen bei der
turnusgemäßenWahl des Abtei-
lungskommandos aus Alters-
gründen nicht mehr zur Verfü-
gung. Über Jahrzehnte hatte das
erfolgreiche Trio die Geschicke
der Odenwaldwehr erfolgreich
gelenkt. Daher war die Einsatz-
abteilung aufgerufen, ein neues
Abteilungskommando zu wäh-
len.
Mit Max Weidenthaler als

Abteilungskommandant, Sebas-
tian Schmitt und Thomas
Schmitt als Stellvertreter wählte
dieVersammlung ein jungesAb-
teilungskommando mit innova-
tiven Ideen, um die Feuerwehr-

FREIWILLIGE FEUERWEHR RIPPENWEIER: Max Weidenthaler folgt auf Steffen Frank

abteilung auch für die kommen-
den Jahre gut und stabil aufzu-
stellen. Die Feuerwehrabteilung
Rippenweier ist nicht nur für
den Ort selbst ein wichtiger Be-
standteil, sondern auch für die
gesamte Weinheimer Feuer-
wehr eine wichtige Komponen-
te im Einsatzdienst. Mit 35 akti-
ven Einsatzkräften, von denen
auch 21 auch für den Atem-
schutzeinsatz ausgebildet sind,
kann die Feuerwehrabteilung
auch bei größeren Brandeinsät-
zen die anderenAbteilungen gut
unterstützen.
18 Einsätze mussten die Frau-

en und Männer aus Rippenwei-
er imOrt und im Stadtgebiet ab-
arbeiten. Langemüssen die Bür-
ger nicht auf ihre Feuerwehr
warten, wenn sie Hilfe brau-
chen, denn im Schnitt war die
Feuerwehrabteilung bereits
nach sieben Minuten am Ein-
satzort. Das freute auch Orts-

vorsteherin Anja Blänsdorf, die
stolz auf ihre Feuerwehrabtei-
lung ist. Bevor sie aber zu ihrem
Grußwort kam, zeigten die Feu-
erwehrangehörigen, dass sie
nicht nur retten und löschen,
sondern auch Geburtstagslieder
singen können.
Die Ortsvorsteherin ließ es

sich auch an ihrem Geburtstag
nicht nehmen, zur Versamm-

lung zu kommen und den Dank
für den Einsatz im Namen der
Bürger und des Ortschaftsrats
zu überbringen. Für die Mitglie-
der des Gemeinderats sprach
Dr. Hubert Bayer und über-
brachte Grüße der Ratsmitglie-
der. Auch Oberbürgermeister
Manuel Just und Erster Bürger-
meister Andreas Buske waren
nach Rippenweier gekommen

und dankten den Einsatzkräf-
ten, der Jugendfeuerwehr und
Alters- und Ehrenabteilung aber
vor allem dem scheidenden Ab-
teilungskommando für ihre sou-
veräne ausgeglichene Art, mit
der sie die Feuerwehrabteilung
professionell und zielorientiert
kontinuierlich voran brachten.

Die Verwaltungsspitze mach-
te auch noch mal deutlich, dass
die Türen für die Feuerwehr im-
mer offen ständen und man
auch in Zukunft den Brand-
schutz für die Stadt gemeinsam
mit allen Abteilungen auf einem
hohen Stand halten möchte.
Der scheidende Feuerwehr-
kommandant Bernd Meyer war
mit seinen Stellvertretern Tho-
mas Keller und Matthias Bente
gekommen und überbrachte die
Ehrungen und Beförderungen.

red

Neuwahlen: Geehrte und Beförderte bei der Jahreshauptversammlung in Rippenweier: BILD: MITTELBACH

150 alte Reifen in
denWald geworfen

Weinheim. Der Bauhof musste
mit seinem großen Transporter
sogarmehrmals fahren, um alles
aufladen zu können. „Das hat
eine kriminelle Energie“, schüt-
telte Markus Schäfer, Leiter der
Stadtreinigung im Weinheimer
Bauhof, den Kopf angesichts
des wüsten Bildes: Rund
150 alte Autoreifen, auf einem
Hügel mitten imWald zwischen
Ritschweier und Oberflocken-
bach, wild durcheinanderge-
würfelt, einfach abgekippt.

Die Polizei hatte eine Anzeige
entgegengenommen und den
Bauhof informiert, der den Son-

dermüll entsorgen muss. Für
den Steuerzahler entstehenEnt-
sorgungskosten von weit über
1000Euro, falls derVerursacher
nicht bekannt wird.

Stadt und Polizei bitten daher
um Hinweise von Zeugen, wer
eigentlich für den Durchfahrts-
verkehr gesperrten „Hohlweg“
oberhalb von Ritschweier ein
Fahrzeug mit dieser auffälligen
Ladung gesehen hat. red

i
Die Polizei Weinheim nimmt
Hinweise entgegen unter der
Telefonnummer 06201/
100 30.

POLIZEI: Hinweisgeber gesucht

Bauhof muss den Sondermüll entsorgen: Die Verwaltung hat An-

zeige gegen Unbekannt erstattet. BILD: STADT WEINHEIM

Beförderung und Auszeichnungen

¨ Sebastian Schmitt: Löschmeister

¨ Christian Bickel: zehn Jahre

¨ Pascale Kratzer: zehn Jahre

¨ Markus Hertel: 30 Jahre

¨ Jörg Frank: 40 Jahre

¨ Erwin Fath: 60 Jahre

¨ Karl Maydt: 60 Jahre

¨ Michael Müller: Ehrenkreuz in Bronze

Kostenlose Kundenhotline:

0800 – 325 325 325

www.mixmarkt.eu

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüb-
lichen Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in dem nachfolgenden werbenden Markt:

Gültig von Di. 02.04. bis Sa. 06.04.2024*4,29
starkes

angebot

Kalbsbraten
1 kg

Schälrippen
vom Schwein
1 kg

Schweine-Rücken
ohne Knochen
1 kg

Hackfleisch vom
Schwein
1 kg

Rinderbeinscheiben
1 kg

6,294,4911,99 6,99

Putenoberkeule ohne Haut und
ohne Knochen frisch
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

6,79

Seewolf
ohne Kopf
Fanggebiet: laut
Auszeichnung,
1 kg

Lachsforellen frisch,
Fanggebiet: laut
Auszeichnung,
1 kg

9,995,49

top

artikel

Wassermelonen
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

Nektarinen
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

Tomaten
„Kumato“
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

Türkischer
Weißkohl
Herkunft, Kl.: laut
Auszeichnung,
1 kg

3,29 1,39 3,991,99

Joghurterzeugnis
aus karamellisierter
Kuhmilch„Rjazhenka“,
3,5% Fett
750 g Pack., 1 kg = 2,26

1,69

froh
e

froh
e

oste
rn

oste
rn

froh
e

oste
rn

Störkaviar
50 g Dose,
1 kg = 719,80

35,99

Surimi-Stäbchen-Fischzubereitung
aus Fischmuskeleiweiss tiefgefroren
250 g Pack., 1 kg = 4,36

Weißbrot
geschnitten
„Baton“
400 g St.,
1 kg = 3,23

Teigtaschen
mit Schweinefleisch-
und Rindfleischfül-
lung, tiefgefroren
„Pelmeni pod wo-
dotschku Sastolnye“
1 kg Pack.

Saure Sahne 22% Fett
200 g Becher, 1 kg = 5,25

1,09

4,19 1,05 1,29
unsere

empfehlun
g

5,99

Sekt„Sowetskoe“
mild, 11,5% vol.
0,75 L Fl.,
1 L = 7,99

Schlesische Brühwurst
geräuchert„Kielbasa
slaska“ 480 g Pack.,
1 kg = 10,19

4,89

Apfelsaft aus
Apfelsaftkon-
zentrat
1 L Pack.

Eingelegte Tomaten
„Malosolnije“
2650 ml Gl.
Abtr. 1 kg = 3,84

4,992,45 1,19

Wein aus Spanien,
weiß oder rot
lieblich
je 0,75 L Fl., 1 L = 3,27

LACHSKAVIAR„Kamchatka“
100 g Gl., 1 kg = 114,90

11,4911,49

OST

EU

Pasta filata Käse„Bolgarskij“,
geräuchert 45% Fett i.Tr.
250 g Pack., 1 kg = 11,96

Kremlina - Konfekt in kakaohaltiger Fettglasur
versch. Sorten, je 100 g, 1 kg = 11,90

2,992,99 1,191,19

OST

EU

Mischpilze
in würzigem Aufguss,
530 g Gl.,
Abtr. 1 kg = 8,86

2,792,79

Mici - Hackfleischröllchen
aus Schweine- und Rind-
fleisch, zum Grillen
oder Braten, tiefgefroren,
800 g Pack., 1 kg = 13,49

10,7910,79

Schwarzer Teemit Bergamottearoma
25 x 2 g, 50 g Pack., 1 kg = 39,80

1,991,99 OST

EU


